
Problems der Qualität vor. In or­
ganischer Einheit werden die 
ökonomischen, wissenschaftlich- 
technischen und sozialpoliti­
schen Faktoren behandelt, von 
denen die Verwirklichung dieser 
strategischen Aufgabe abhängt. 
Dabei kann sich die Partei auf die 
stabile materielle Basis, auf die 
Erfahrungen und beruflichen Fä­
higkeiten der Werktätigen, auf 
die aktive Mitwirkung der VR Bul­
garien an der sozialistischen öko­
nomischen Integration und auf 
den ständigen Ausbau der allsei­
tigen Zusammenarbeit des 
Landes mit der Sowjetunion und 
den anderen Ländern des RGW 
stützen. Damit sind unserer Ge­
sellschaft alle Möglichkeiten ge­
geben, mit hochwertigen und 
konkurrenzfähigen Erzeugnissen 
auf dem Weltmarkt aufzutreten. 
Zweitens fordert das Programm, 
in jedem Tätigkeitsbereich alle 
Möglichkeiten für die Qualitäts­
steigerung zu nutzen. Es werden 
einheitliche Kriterien zur Erhö­
hung und Bewertung der Qualität 
gestellt, die für alle Staats- und 
Wirtschaftsorgane, Betriebe und 
Einrichtungen verbindlich sind. 
Das langfristige Programm ge­
bietet es, in jedem Kollektiv kon­
krete Maßnahmen für seine Ver­
wirklichung zu ergreifen.

Genosse Todor Shiwkow hat auf 
der Konferenz klar und eindeutig 
gesagt, wie das Programm zum 
Anliegen des ganzen Volkes, 
eines jeden Kollektivs, zur Her­
ausforderung aller Werktätigen 
wird. Vor allem ist es wichtig, die 
Einheit von ökonomischem und 
politischem Denken herzustellen. 
Das ist Voraussetzung für die 
Entfaltung der Initiative der 
Werktätigen und der Leiter. Des­
halb fanden in allen Betrieben 
Beratungen statt, um zu prüfen, 
wie die Leitungen und Arbeitskol­
lektive die neuen Aufgaben zu 
verwirklichen gedenken, welche 
Überlegungen sie zur Durchset­
zung der hohen Kriterien der Lan­
desparteikonferenz anstellen. Die

Drittens bestimmt das Pro­
gramm für einen langen Zeitraum 
die Richtungen der Arbeit in Wis­
senschaft und Wirtschaft, auf so­
zialem und ideologischem Ge­
biet. Die Aufgaben gehen über 
das laufende Planjahrfünft hin­
aus und reichen bis zum Jahr 
2000, um den neuen Anforderun­
gen Rechnung zu tragen. 
Viertens schließlich enthält das 
langfristige Programm ein ein­
heitliches System von Prinzipien, 
Kennziffern und Aufgaben, die 
entsprechend den Erfordernissen 
der Zeit, den Erfahrungen und 
Leistungen der Werktätigen stän­
dig ergänzt werden. Dabei spie­
len die Erfahrungen der besten 
Kollektive, Brigaden und Werktä­
tigen die entscheidende Rolle. 
Die Parteiorganisation sorgt da­
für, daß diese Erfahrungen von 
allen studiert und angewendet 
werden.
Der Leitspruch des langfristigen 
Programms „Hohe Qualität in al­
len Bereichen" zieht sich wie ein 
roter Faden durch alle Aufgaben. 
Er betrifft jeden Bürger. So be­
steht die Hauptaufgabe des Be­
zirkskomitees der Partei jetzt 
darin, den konstruktiven Geist 
der Landesparteikonferenz in je­
den Betrieb und in jedes Arbeits­
kollektiv zu tragen.

Bezirksparteiorganisation ist be­
strebt, jedem verständlich zu ma­
chen, daß seine Arbeit nach den 
Ergebnissen bei der Erfüllung des 
langfristigen Programms beur­
teilt wird. Es bedarf konkreter, 
praktischer Arbeit, wir brauchen 
jeden Tag gute Ergebnisse. 
Besondere Bedeutung kommt 
der Rolle des Arbeitskollektivs 
als Sachwalter des sozialisti­
schen Eigentums zu. Die Ergeb­
nisse der Produktion und insbe­
sondere bei der Erhöhung der 
Erzeugnisqualität müssen direkt 
ihren Niederschlag im Arbeits­
lohn finden. In dem von der Par­
tei angenommenen langfristigen 
Programm heißt es, daß das öko­
nomische Herangehen und der

Wirtschaftsmechanismus die Ba­
sis für die Verbesserung der Qua­
lität sind. Vorbildliche Arbeit soll 
ideell und materiell gewürdigt 
werden, genauso wie Verstöße 
gegen die Fertigungsdisziplin 
streng geahndet werden müssen. 
Die individuelle Überzeugung, 
Sichtagitation, Funk und Presse 
haben hierbei wichtige Aufgaben 
zu lösen. Buchstäblich an jedem 
Arbeitsplatz wird ermittelt, wo 
noch Reserven vorhanden sind 
und was im einzelnen zur Verbes­
serung der Qualität zu tun ist.
Im langfristigen Programm sind 
die wichtigsten Mittel und For­
men für die Erreichung und Nut­
zung von Spitzenleistungen der 
wissenschaftlich-technischen Re­
volution, für die Einführung 
grundsätzlich neuer Technolo­
gien und Lösungen genannt, die 
zu einer schnellen Hebung des 
Gesamtniveaus der Erzeugnisse 
führen. Deshalb wendet sich die 
Bezirksparteiorganisation ent­
schlossen der Erneuerung der 
Fertigungskapazitäten und der 
Schaffung eines wirksamen Sy­
stems der Qualitätskontrolle zu. 
Sie hat dem Mittelmaß in der be­
ruflichen Bildung, den formalen 
Prüfungen für die Zuerkennung 
von Lohngruppen und Qualifika­
tionsstufen den Kampf angesagt. 
Die Qualität der Produktion hängt 
also von zahlreichen Faktoren ab. 
Vorrangiges Anliegen der Partei­
komitees, der Grundorganisatio­
nen und der Parteigruppen ist es 
aber, jedem einzelnen seinen 
persönlichen Beitrag im Ringen 
um hohe Qualität in der Arbeit 
bewußtzumachen. Veränderun­
gen können nur durch eigene 
gute Arbeit, durch ständige Bera­
tungen in den Brigaden und For­
schungsbereichen, durch wirk­
same Entscheidungen und Kon­
trollen der Leitungskollektive er­
reicht werden.
Es liegen bereits Programme von 
Arbeitskollektiven und Betrieben 
zur Verbesserung der Qualität 
vor. Diese Dokumente werden 
geprüft und an den Kriterien der 
Landesparteikonferenz gemes­
sen.

Jeden Werktätigen erreichen und überzeugen
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